
Schüsseln brennen

Schüsseln brennen wie in der Steinzeit

Der Regen machte freundlicherweise Pause, als Harmut Rieck, Naturpädagoge und Wildnistrainer 

aus Ingolstadt, am letzten Freitag im August seinen Workshop am Alcmonahaus startete. Wie man 

sich draußen in der Natur mit einfachen Mitteln eine Holzschüssel oder einen Löffel brennen kann 

war das Thema. Zunächst sägten und schnitzten sich die jungen Teilnehmer aus Stammstücken 

entsprechende Holzklötze und -scheite zurecht, auf deren Mitten dann glühende Holzkohle gelegt 

wurde, welche die gewünschten Vertiefungen ins Holz brannte. Diese verblüffend einfache Technik 

beherrschten die Menschen wohl schon in der Steinzeit. Stolz und mit kleinen Rußspuren im 

Gesicht präsentierten alle am Ende die fertigen Schüsseln.








